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  Gemeinde Heidgraben 
  
„Neubau eines Feuerwehrgerätehauses mit 
Fahrzeughalle“ 

 

DAS PROJEKT 

Die Anforderungen aus dem Feuerwehrbedarfsplan sowie den Regeln und Vorgabe der 
Feuerwehr-Unfallkasse, konnte das alte Feuerwehrhaus nicht mehr gerecht werden. Ein 
effektiver Dienst sowie die Aus- und Weiterbildung der freiwilligen Feuerwehrkameraden 
konnte ebenfalls nicht mehr gerecht erfolgen.  

Aufgrund der Grundstücksgröße konnte ein Erweiterungsbau an das Bestandsgebäude nicht 
erfolgen. Ein Neubau mit Fahrzeughalle sollte umgesetzt werden.  

DER FÖRDERGEBER 

 
Dieses Projekt wird gefördert aus Mitteln des Landes 
Schleswig-Holstein im Rahmen einer Sonderbedarfszuweisung 
nach § 18 FAG. Die Sonderbedarfszuweisungen sollen zur 
Finanzierung von Maßnahmen zu einer notwendigen 
Verbesserung der kommunalen investiven Grundausstattung 
beitragen.  

 
 

DIE UMSETZUNG 

Aufgrund der Gewährung eines vorzeitigen Maßnahmenbeginns konnte im März 2021 mit 
dem Neubau begonnen werden. Im Mai 2021 erfolgte sodann die Sonderbedarfszuweisung 
des Ministeriums. 

Das neue Feuerwehrgerätehaus verfügt über eine Fahrzeughalle mit 3 Stellplätzen, einer 
integrierten kleinen Werkstatt und einer Empore als Lagerplatz. Die Waschhalle wird 
ebenfalls für gemeindeeigene Fahrzeuge verwendet.  

Die Verwaltungs-, Sozial und Betriebsräume befinden sich neben der Fahrzeughalle in 
einem Gebäudekomplex. Der größte Teilbereich des Erdgeschosses bildet der öffentliche 
Bereich, welcher auch von der Gemeinde für Tagungen o.ä. sowie für sonstige 
Veranstaltungen genutzt werden kann.  

Um im Katastrophenfall ausgerüstet zu sein, wurde für die Gemeinde Heidgraben, welche 
als Notquartier für die Marschgemeinden fungiert, ein Notstromaggregat angeschafft, sodass 
das Gerätehaus auch im Notfall mit Strom weiterhin versorgt werden kann. 

  

Maßnahmekosten 2.042.330,66 EUR 
Eigenanteil der 
Gemeinde 

1.692.330,66 EUR 

Zuschuss des MILIG    350.000,00 EUR 


